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135. Mittwoch den 13 . Jmi 1900. 110. Jchrgmg.
Erstes Blatt.

Die Fremdenverfolgung in China.
Es kann kein Zweifel darüber bestehen , daß die

Zentralregicrung im Grunde des Herzens die Ziele der
Boxers teilt, und daß von ihr deshalb , wenn sie auch
sich äußerlich dem Zwang der Mächte fügt, ein energisches
Vorgehen gegen die Boxerbewegung nicht zu erwarten ist.
Es war deshalb ein Gebot der Notwendigkeit, daß die
Mächte nicht länger zögerten, die Aufrechterhaltung der
Ordnung in China und den Schutz der Christen selbst in
die Hand zu nehmen. Aber die bisher getroffenen Maß
regeln reichen noch nicht aus , diesen Schutz und die Auf¬
rechterhaltung der Ordnung zu garantieren . Dies kann
mit Erfolg nur geschehen, wenn alle Mächte sich zu einer
gemeinsamen , energischen Aktion in großem Stil ver¬
einigen, um der gelben Raffe den Beweis zu liefern, daß
die weiße Rasse wenigstens dann einig ist, wenn es sich
um den Schutz der bedrohten Interessen der Kultur
handelt.

Mit dieser Beweisführung sieht es aber bisher noch
recht trüb aus und statt der Einigkeit der Mächte sehen
wir bisher Uneinigkeit und Mißtrauen . Die Russen und
Franzosen mißtrauen den Engländern und die Engländer
den Russen und Franzosen. Die Amerikaner haben Miß¬
trauen gegen alle europäischen Mächte und die Zwietracht
zwischen Rußland und Japan, welch letzteres von den
Engländern als Sturmbock gegen Rußland benutzt wird,
droht sich allgemach zu einem scharfen Konflikt zu ent¬
wickeln . Diesen Konflikt sucht England zu begünstigen,
welches , mit allen Streitkräften in Südafrika gefesselt,
außer Stande ist , selbst in China, wo es früher den meisten
Einfluß hatte, ein entscheidendes Wort zu sprechen.

Vizeadmiral Bendemann, der Chef des Kreuzer¬
geschwaders , ankerte mit fünf Kriegsfahrzeugen am Ende
voriger Woche auf der Takureede an der Peihomündung,
d . h . fast mit sämtlichen ihm auf der ostasiatischen Station
unterstehendendeutschen Seestreitkräften. Unser Geschwader
vor Takn zur Wahrung der deutschen Interessen und zum
Schutz unserer Landsleute setzt sich jetzt zusammen aus:
den beiden mächtigen großen modernen Kreuzern Hertha

und Hansa mit je 465 Mann Besatzung , dem kleinen
Kreuzer Gefion mit 302 Mann und dem Kanonenboot
Iltis mit l21 Mann . Von dieser Gesamtbesatzung der
Schiffe von fast 1800 Mann kann Admiral Bendemann
immerhin ein recht ansehnliches Landungsdetachement ab¬
geben und nötigenfalls auch den Peiho hinauf nach
Tientsin zum Schutz der dort gefährdeten Interessen ent¬
senden , zumal ihm auch ein ansehnliches Beförderungs¬
material in Gestalt von zahlreichen Dampfbeibooten, die
zudem noch durch Geschütze kleineren Kalibers armiert wer¬
den können , zur Verfügung steht . Die internationale
Flotte , die heute schon vor Takn ankert , ist jedenfalls die
mächtigste , die im letzten Jahrzehnt jemals in einem
chinesischen Hafen zusammengezogen wurde. An der Taku-
Aktion sind von unseren Schiffen in Ostasien bis jetzt
noch nicht die Irene und das Kanonenboot Jaguar be¬
teiligt ; erftere ist als Wachtschifi in der Klarabucht in
Kiautschau zurückgeblieben ; letzteres unternimmt zur Zeit
eine Bereisung des Jangtse — vorläufig bis Nanking —
hinauf. Wie die Voss . Ztg . hört , soll außerdem auch der
Dampfer des Norddeutschen Lloyd Köln, der mit dem
großen Ablösungstransport für die Schiffe des Kreuzer¬
geschwaders jetzt auf der ostl .statischen Station eingetroffen
ist, nach der Takureede beordert werden, um dort teils
den Mannschaftsaustausch auszuführen, teils aber auch
zur Verstärkung des Landungskorps zu dienen.

London , 11 . Juni . Daily Expreß meldet aus
Shanghai von gestern : Gestern wurde eine Kosaken -Ab-
teiluvg, die einen Aufklärungsritt um Tientsin unternahm,
von einigen Tausend mit Gewehren, Sperren und
Schwertern bewaffneten Eingeborenen angegriffen. Die
Kosaken feuerten auf die Angreifer und töteten mehrere
derselben . Ein russischer Leutnant wurde verwundet. Die
Unruhen haben jetzt nach Ntutschwang übergegriffen, wo
der Geschäftsverkehr stockt.

Tientsin, 11 . Juni . Der erste nach Peking abge-
sandte Zug brachte 650 Engländer , unter General Fre-mantle, 100 Amerikaner, 40 Italiener und 25 Oester-
reicher dorthin ; ferner ein Hotchklß -Geschütz und eine An¬
zahl anderer Kanonen im zweiten Zuge , welche von etwa
600 Mann begleitet wurden, die sich aus Russen, Eng¬ländern, Japanern und Franzosen zusammensetzten.

»-Mische Uebersicht.
Berlin , 11 . Juni . Die Kommission des Reichs¬

marineamts , welche eine Anzahl oberschlesischer Werke be¬
sichtigt hat , um zu prüfen, wieweit dieselben zu den Ar¬
beiten der Flottenvermehrung herangezogen werden können,
hat sich überzeugt, daß mit Ausnahme von Panzerplattenalle zum modernen Schiffsbau notwendigen Teile in den
oberschlesischen Werken hergestellt werden können . Mehrere
Werke haben sich bereit erklärt, bei genügendenund lohnen¬
den Aufträgen ihre Einrichtungen für die Fabrikation von
Panzerplatten zu erweitern. Das Ergebnis der Reise
wird in einer Denkschrift dem Reichstag zur Kenntnis
gebracht werden.

Goldküste . London, 11 . Juni . Daily Expreß
meldet aus Praso an der Goldküste vom Sonnabend:
Das Hauptquartier und der Stab der Entsatzkolonne sind
gestern Nachmittag hier eingetroffen und stehen jetzt auf
halbem Wege nach Kumassi. In vier Tagen wurden vom
Cap Coast-Castle aus 60 Meilen zurückgelegt.

Australien. Nach einem Telegramm aus Cali-
fornien ist am 27 . Mai in San Francisco der kleine
Segelschuner Queen of the Jsles , Kapitän Hitchfield, von
einer Kreuzfahrt durch die Carolinen und Marianen an¬
gekommen . Der Kapitän berichtet , daß sich die Früchte
der deutschen Herrschaft schon in erfreulicher Weise be¬
merkbar machen . Vor allem haben die deutschen Behördender heimlichen Waffeneinfuhr durch japanische Händler
sofort und mit bestem Erfolg ein Ende gemacht . Unter
der spanischen Herrschaft hatte sich dieser Handel in be¬
drohlichem Maße entwickelt und die Eingeborenen zu ge¬
fährlichen Unterthanen gemacht . Jetzt sind sie mit der
neuen Ordnung der Dinge , auch ohne Waffen, ganz zu¬
frieden. Der Handel hat sich in der kurzen Zeit schon
gehoben , und die Ansiedler erwarten baldigen Aufschluß
der reichen Hilfsquellen der Inseln in größerm Maßstabe.

Der Krieg in Südafrika.
Pretoria , 6. Juni . Die zur Gardebrigade ge¬

hörigen Stabsoffiziere statteten heute Morgen in der
Wohnung des Präsidenten einen Besuch ab . Sie wurden

Line neue Judith.
Roman in zwei Bänden von H . Rider Hag gard.

Autorisierte Uebersetzung aus dem Englischen vonNatalie Rümelin.

(Fortsetzung.)
Bessie steckte den Brief in ihre Tasche und hielt sich

dann wieder an dem Pfosten der Veranda fest, während
es ihr war , als ob das Licht des Tages vor ihren Augen
verlöschte und einer kalten Finsternis weiche, in die kein
Schimmer des Lichts mehr fiel . Er war tot ! — Ihr
Geliebter war tot ! Aller Glanz war aus ihrem Leben
verschwunden und sie stand trostlos und allein in der
Nacht. Sie wußte nicht , wie lange sie so gestanden und
auf den Sonnenschein geharrt hatte, den sie nicht sehen
konnte . Der Begriff der Zeit war ihr entschwunden , sie
sah und wußte nichts von dem , was sie umgab ; alles,
was sie wußte, war die eine übermächtige, vernichtende
Thatsache — John war tot!

„ Misste, " sagte der Unheilsbote gähnend von unten,
indem er sein Auge auf ihr schmerzdurchwühltes Gesicht
richtete.

Sie antwortete nicht.
„ Misste, " sagte er wieder , „ ist eine Antwort nötig?

Ich muß wieder fort. Ich möchte zeitig genug zurück sein,
um zu sehen , wie die Boeren Pretoria nehmen .

"
Bessie sah ihn mit unsteten Blicken an.
„ Deine Botschaft bedarf keiner Antwort, " sagte sie.

„ Was ist , ist .
"

Der Kerl lachte.
„ Nein , dem Kapitän kann ich keinen Brief bringen.

"
sagte er , „ ich sah , wie Jan Vanzyl ihn erschoß . Er
stürzte so, " — und plötzlich ließ er sich in Nachahmung
eines auf den Tod getroffenen Mannes auf den Weg

niederfallen. „ Ihm kann ich keine Botschaft bringen,
Misste, " fuhr er aufstehend fort , „ aber ich meinte nicht
ihn ; was ich sagen wollte, war , ob ich nicht Frank Müller
einen Brief bringen könnte . Ein lebendigerBoer ist doch
besser als ein toter Engländer , und Frank Müller giebt
einen schönen Mann für jedes Mädchen. Wenn Sie die
Augen zumachten , würden Sie den Unterschied gar nicht!
merken ! "

s
„ Geh ! " sagte Bessie mit erstickter Stimme und wies

mit der Hand auf die Allee. !
So groß war die unterdrückte Willenskraft in ihrem

Ton , daß der Mann auf seine Füße sprang ; aber während ^
er dies that , stürzte der alte Stomp , der ihn die ganze
Zeit scharf beobachtet hatte, und nun Beffies Handbewegung^
für eine Aufmunterung halten mochte , ihm von der
Veranda herab an die Kehle.

Der große Hund stieß den Mann so schwer vor die
Brust , daß er rücklings niedersiel, und nun entspann sich
eine furchtbare Szene ; der Mann fluchte , schrie und schlug
nach dem Hund, und der Hund bearbeitete den Mann in
einer Weise , die dieser wohl seiner Lebtage nicht vergessen
haben wird.

Bessie , deren Energie gänzlich erschöpft zu sein schien,
beachtete den Kampf gar nicht , aber in diesem Augenblicks
erschien ihr alter Onkel in Begleitung zweier Kaffem auf
dem Schauplatz.

„ Holla, holla ! " rief er mit seiner Stentorstimme,
„ was hat dies alles zu bedeten ? Fort, Bestie ! " und
seine Stimme und die Schläge der Kaffem vermochten den
Hund dazu, den Mann los zu lassen , der sich schlimm zu¬
gerichtet und aus einem halben Dutzend Bißwunden blutend
erhob.

Im ersten Augenblick sagte er nichts, sondern nahm
nur seinen Stock auf. Dann , nachdem er sich vorher
überzeugt hatte, daß die Kaffem den Hund festhielten,
wandte er sich mit blutüberströmtem Gesicht und seinem

einen , vor Wut funkelnden Auge, die Fäuste schütteln
nach der armen Bessie um und brach in einen Strom vo
Verwünschungen aus.

„ Dafür sollt Ihr mir bezahlen — Frank Müller
soll es Euch entgelten lassen . Ich bin sein Diener.
Ich — "

„ Mach, daß Du fortkommst , magst Du sein , werDu willst, " donnerte der alte Silas , „ oder bei Gott , ich
lasse den Hund noch einmal auf Dich los ! " und erdeutete auf Stomp , der sich wütend gegen die beiden
Kaffem wehrte.

Der Mann hielt inne und sah auf den Hund ; dann
schüttelte er zum Abschied noch einmal die Faust und lief,
so schnell er es vermochte , die Allee hinunter , wobei er
sich nur einmal umwendete, um zu sehen , ob ihn der Hund
nicht verfolge.

Gleichgültig sah ihn Besstefgehen und schenkte dem
so wenig Aufmerksamkeit , wie sie den Kampf beachtet hatte.Dann wandte sie sich um , als sei ihr plötzlich ein Gedanke
gekommen , und ging ins Wohnzimmer.

„Was bedeutet denn dies alles , Bessie ? " fragte ihrOnkel , der ihr gefolgt war . „ Was wollte der Mann mit
Frank Müller ? "

„ Es bedeutet , lieber Onkel," sagte sie endlich mit
einer Stimme , die zwischen Lachen und Weinen zu schwanken
schien, „ daß ich Witwe bin , ehe ich verheiratet war . John
ist tot ! "

„ Tot ! tot ! " sagte der alte Mann und drückte die
Hand an seine Stirn , während er sich wie schwindelnd um¬
drehte, „ John tot ! "

L
'^ ^ sen Brief ! "

sagte Bessie und händigte ihmFrank Müllers Botschaft ein.
Der alte Mann nahm und las ihn . Seine Handzitterte so . daß es lange währte, bis er zu Ende kam.
„ Guter Gott ! " sagte er endlich , „ welch ein Schlag!Meine arme Bessie, " und er schloß sie in seine Arme und



von einem holländischen Pastor empfangen , der mitteilte,
daß Frau Krüger noch dort wohne . Der Pastor lud die
Offiziere ein , in die Vorhalle einzutreten , wo bald darauf
Krügers Gattin erschien . Frau Krüger trug ein schwarz-
seidenes Kleid und weiße Haube und schien völlig ge¬
faßt . Sie tauschte Grüße mit den Offizieren aus . Der
kommandierende Offizier teilte dann Frau Krüger mit , es
sei seine Absicht , die vor der Wohnung des Präsidenten
Wache haltenden Bürger durch eine Wache von englischen
Soldaten zu ersetzen. Die Bürger legten darauf ihre
Pistolen und Munition auf dem asphaltierten Pflaster
bei den weißen Löwen nieder.

London , 11 . Juni . Eine Depesche des Generals
Buller aus seinem Hauptquartier in Natal meldet von
heute : Die britischen Streitkräfte wurden in vergangene,
Nacht am Klipriver beim Zusammenfluß mit dem Gansvlei
konzentriert . Wir kamen bei dem dortigen Passe einer
etwa 3000 Mann starken feindlichen Abteilung zuvor,
welche die Absicht gehabt haben dürfte , denselben zu be¬
setzen. Sie zog sich jedoch zurück , sobald unsere schweren
Geschütze das Feuer eröffneten . Die leichten südafrikanischen
Reiter und die zweite Kavalleriebrigade hatten während
der Sicherung unserer linken Flanke ein scharfes Gefecht.
Unsere Veriuste betrugen etwa 6 Tote und 7 Ver¬
wundete.

* Oldenburg , 11 . Juni . Das Befinden Sr . K . H.
des Großherzogs ist , wie wir hören , seit gestern ein besseres
und steht zu hoffen , daß die katarrhalische Affektion bei
der jetzt herrschenden milden Witterung bald ganz behoben
sein wird . (G .-A .)

Korrespondenzen.
T Jever , 12 . Juni . Die Generalversammlung der

Vertreter der Handels - und Gewerbe -Vereine des Herzog¬
tums Oldenburg findet am 28 . Juni in Olden¬
burg statt . Die Tagesordnung ist folgende : 1 . Tätigkeits¬
bericht . 2 . Rechyungsablage . 3 . Stellungnahme zur
preußischen Warenhaussteuer . 4 . Festsetzung des Termins
für die Auflösung des Verbandes . 5 . Anträge der Ver-
bandsvereine.

— * Schützenhof . Das zweite Abonnementskonzert
ist auf morgen Mittwoch , nachm . 4 Uhr beginnend , an¬
gesetzt worden.

— * Der Verbandsfeuertvehrtag der f eiwilligen
Wehren des Herzogtums Oldenburg und des königlich
preußischen Jadegebiets wird am 22 . Juli in Damme
abgehalten.

— * Die durch die allgemeine Mifiernte der Oel-
saaten immer noch nicht zum Abschluß gekommene Preis¬
steigerung der einschlägigen Oele , welche seit der letzten
Preisfestsetzung von Anfang März neuerdings über 30
Prozent ausmacht — seit Jahresfrist beträgt die Steige¬
rung über 100 Prozent — hat die Vereinigung der
Seifenfabrikanten von Rheinland und Westfalen , sowie
Nordwestdeutschland gezwungen , auf sämtliche Schmierseifen
eine Preiserhöhung von 2 Mark pro 50 Kilogramm ein-
treten zu lassen.

— * Der Garte « im Juni . Die Hauptarbeit
besteht im Jäten , Hacken und Häufeln , in der Lockerung
des Bodens , damit die Luft an die Wurzeln dringt und
Wärme in den Boden gelangen kann . — Das Spargel¬
stechen hört mit Johanni auf . Früheres Aufhören ist sehr
vorteilhaft . Wo Spargelkäfer und Spargelhähnchen sich
am Spargellaube zeigen , nicht lange gezögert , rasch zur Abwehr
bereit ! Es beginnt das Düngen des Spargels ! Man
streue Kainit und hacke ihn unter ; man gebe jeder einzel¬
nen Staude eine Kanne Jauche , oder Wasser , in dem
200 Gramm Kainit aufgelöst sind , auch 10 bis 15 Gramm
Chilisalpeter dazu . Das giebt eiue tüchtige nächstjährige
Ernte . — Die Erdbeeren sind zu entranken . Für das
Reinbleiben der Früchte ist Sorge zu tragen . — Das
Düngen der Obstbäume werde nicht vernachlässigt . Jauche
ist auch hier sehr vorteilhaft . Die madigen Früchte der
Zwetschen , welche herunterfallen , sind zu sammeln und ins
Jauchefaß zu werfen . Wasserschosse sind zu unterdrücken,
zu dichtstehende Neste durch die Entfernung eines Astes
der Luft und der Sonne wicderzugeben . — Am Weinstock
beginnt das Entspitze - der Schosse , immer zwei Blätter
nach der letzten Blütentraube (Geschein ) . Unfruchtbare
Ruten bricht man ganz aus . — Das Bepflanzen der
Blumenbeete muß jetzt beendet sein , oder in Kürze beendet
werden . Oefteres Auflockern der Beete bringt schnelles
Wachstum . — Der Rasen ist sorgfältig zu schneiden und zu
wässern . Unkräuter sind auszustechen . Komposterde,
Chilisalpeter regen den Wuchs erschlaffter Stellen an und
geben ihnen wieder ein frisches Grün . — Die Rosen
können auf treibendes Auge veredelt werden . Wildschosse
sind zu entfernen , verblühte Blumen abzuschneiden . Mehl¬
tau , Rost und andere Feinde dürfen nicht aufkomMen.

— * Wolf -Junghans , Universal -Radfahrer -Karte,
No . 13 : Provinz Hannover , Oldenburg . Westfalen nördl.
Teil , Lippe , Hamburg , Bremen und Niederlande östl . Teil.

küßte sie. Plötzlich kam ihm ein Gedanke . „ Vielleicht ist
dies nur eine von Frank Müllers Lügen, " sagte er , „ oder
vielleicht hat er sich getäuscht . "

Aber Bestie gab keine Antwort . Für den Augenblick
hatte sie die Hoffnung gänzlich verlassen.

(Fortsetzung folgt .)

Dieselbe enthält : Die Chausseen in ganz hervortretender
Weise ausgeführt , die Entfernungsziffern in Kilometern,
Bezeichnung der Stellen , wo der Radfahrer Vorsicht be¬
achten muß , Angabe des Waldes , was von großem Werte
für den Radfahrer , die Gebirge , und Höhenziffern in Metern
über dem Meeresspiegel . Außerdem die Landstraßen und
befestigten Wege , sowie die Eisenbahnen , Flüsse , Seen rc.
Ferner sind der Karte die Pläne von den Städten Han¬
nover , Hamburg und Bremen -Bremerhaven nebst deren
weiterer Umgebung beigegeben . In dieser großartigen
Ausführung und bei dem billigen Preise (in ff . Kaliko-
Decke auf bestem zähem Papier 1,50 Mark , auf Leinwand
gezogen 2,60 Mark ) für diese weitreichende Sektion ist die
Karte unstreitbar das Beste und Preiswerteste , was auf
diesem Gebiete existiert.

^ Hohenkirchen , 11 . Juni . Der Ertrag der
Sammellisten , welche in den Wirtshäusern der Gemeinde
ausgelegen haben zu gunsten der armen Abgebrannten in
Wildeshausen , beläuft sich auf 136 Mk . 35 Pfg . , die nach
Wildeshausen abgesandt sind . — Zum Kirchenältesten an
Stelle des «ach Carolinensiel verzogenen F . S . Hiyrichs
ist kürzlich für den Bezirk Friederikensiel der Landwirt
Hermann Janssen in Friederikensiel gewählt worden.

^ Hookfiel , 11 . Juni . Heute Nachmittag 4 Uhr
findet eine Versammlung der Kommissionsmitglirder für
den Bau einer Eisenbahn durch das nordöstliche Jeverland
im Hotel zum schwarzen Bären (H . Wilken ) statt . — Die
beiden Kinder des Landwirts Brören in Utwarfe , welche
am 8 . d . M . durch einen Blitzschlag erhebliche Brand¬
wunden erlitten , befinden sich in guter Besserung . —
Folgende Schiffe sind im hiesigen Hafen angekommen:
Tjalk Sieverdina , Kapt . Rosendahl , von Westrhauderfehn
mit Torf ; Tjalk Sophia , Kapt . H . Lütken , von Geeste¬
münde mit Holz für die Firma Bartels ; Jolle Hosianna,
Kapt . I . Köster , von Harburg (Elbe ) mit Stückgütern und
Kartoffeln ; Tjalk Heinrich , Kapt . Konen , von Westrhauder¬
fehn mit Torf . Abgesegilt ist leer nach Bremerhaven die
holländische Tjalk Elsina Affina . — Der Torf kostet
augenblicklich 38 Mk . die Last , die Kartoffeln 3 Mk . der
Zentner . — In der vergangenen Nacht ist bei dem Uhr¬
macher Thymm eingebrochen worden . Es sind 4 alte,
und zwar 1 Nickel- und 3 silberne Cylinderuhren mit
Schlüsselaufzug , gestohlen worden . Bei allen Uhren war
an der inneren Seite des inneren Deckels - er Buchstabe
U eingekratzt worden . Die Uhren hatten einen Wert von
je 5 bis 7,50 Mk . — In der gestern Abend abgehaltenen
Monatsversammlung wurden als aktive Mitglieder ausge¬
nommen : Müller Corpora !, Arbeiter I . D . Hinrichs.
Es wurde beschlossen, an der Fahnenweihe in Wangeroog
nicht teilzunehmen , dagegen die Einladung des Festaus¬
schusses für das 12 . Ostfriesische Kriegerfest zum Bundes¬
fest in Wilhelmshaven am 24 . Juni anzunehmen , ebenso
wurde die Einladung des Kriegervereins Tettens zum
Sommerfest am 22 . Juli angenommen.

Zu der vorerwähnten Eisenbahnangelegenheit
wird uns weiter berichtet : Heute hielt die Kommission
für den Bau einer Bahn durchs nordöstliche Jeverland
zu Hooksiel in Willens Gasthaus eine Versammlung ab,
in der über die weiteren Schritte zur Förderung des
Bahnbauprojekts verhandelt wurde . In derselben wurde
auch eine Eingabe an Kaiserliches Reichsmarineamt in
Berlin vorgelegt und unterzeichnet , worin das Reichs¬
marineamt gebeten wird , zur Anlage einer Bahn die Ge¬
währung eines Zuschusses zu veranlassen.

H Sengwarden , 11 . Juni . Der Männergesang¬
verein Harmonia wird am Mittwoch Nachmittag einen
Sommerausflug nach Upjever machen.

* Varel , 11 . Juni . Der Zentralausschuß der frei¬
sinnigen Volkspartei im 2 . oldenburgischen Wahlkreise hat,
dem Gem . zufolge , dem Reichstagsabgeordneten Herrn
Justizrat Albert Traeger zu seinem 70 . Ehrentage eine
kunstvoll ausgeführte Adresse übersandt mit folgendem
Wortlaut : „ Unserem hochverehrten , langjährigen Vertreter
im deutschen Reichstag , dem unermüdlichen , treuen Fort¬
schrittsmann Herrn Justizrat Albert Traeger entbieten wir
zu seinem 70 . Geburtstage unsere herzlichsten Glück¬
wünsche mit der Hoffnung , daß er noch viele Jahre in
voller Frische und Gesundheit für unsere gute Sache in
der Volksvertretung thätig sein möge . Der Festausschuß
der freisinnigen Volkspartei des 2 . oldenburgischen Wahl¬
kreises . (Folgen die 30 Namen der Mitglieder des
Zentralausschusses .) Die Adresse , von Künstlerhand aus¬
geführt , mit reichem Schmuck und Symbolen , die auf
Traegers Bedeutung als Dichter , Parlamentarier und
Jurist Hinweisen , ruht in einer prachtvollen , mit Silber¬
beschlägen versehenen dunkelroten Ledermappe.

* Bntjadingen . Ein hier wohnhafter Viehhalter
erlitt in diesen Tagen durch eine Infektion mehrerer
Milchkühe empfindlichen Schaden . Da die Milch der
Tiere sich zur Butterfabrikation wenig geeignet erwies , so
gab er den Tieren — ein h erzulande vielfach gebräuch¬
liches Mittel — Schlemmkreide (!) ein . Kurz nach dem
Genüsse dieses Mittels erkrankten die Kühe und ließen
deutliche Merkmale einer erfolgten Vergiftung erkennen.
Bald rannten sie in tollen Sprüngen umher , bald standen
sie mit gekrümmtem Rücken , Schaum vor dem Maule,
unbeweglich an einer Stelle . Der herbeigerufene Tierarzt
konstatierte Bleivergiftung . Die nähere Untersuchung er¬
gab , daß die Schlemmkreide mit Bleiweiß vermischt war.
Zwei der infizierten Milchkühe sind bereits krepiert . Eine
dritte ist schwer erkrankt . Die Sache dürfte demnächst ein

gerichtliches Nachspiel haben , da festgestellt werden muß,
ob die Schuld auf Seiten des Fabrikanten , des letzten
Verkäufers oder des Käufers liegt . Jedenfalls ist die
Sache um so bedauerlicher , als der Betroffene ein mit
Glücksgütern ohnehin nicht gesegneter Mann ist . — Zu
diesem Vorfälle wird den N . f . St . u . L . jetzt mitgeteilt,
daß nicht mit Bleiweiß vermischte Schlemmkreide den
Tieren eingegeben worden ist , sondern lediglich Bleiweiß.
Wie man hört , soll der Verkäufer den Irrtum begangen
haben , an Stelle der geforderten Kreide Bleiweiß zu ver¬
abfolgen , und da der Empfänger beide Waren nicht von
einander zu unterscheiden vermochte , so erfolgte die Ver¬
giftung der Tiere . Man ist gespannt , ob in einem solchen
Falle die Versicherung einzutreten verflachtet ist ; die er¬
lrankten bezw . krepierten Milchkühe waren sämtlich ver¬
sichert.

* Wildeshausen , 11 - Juni . Die beim hiesigen
Hülfskomite eingegangenen Gaben für die Abgebrannten
dürften den Betrag von 20 000 Mk . schon weit über¬
schritten haben.

Wilhelmshaven , 11 . Juni . Gestern veran¬
staltete der Bezirk 3 vom Gau II Bremen , zu welchem
vie Radfahrervereine des preußischen Jadegebiets und der
Aemter Jever und Varel gehören , das diesjährige Bezirks¬
fest, bestehend in Straßenrennen , Preiskorso , Konzert und
Ball . Es fanden zwei Rennen , ein Junioren - und ein
Seniorenrennen statt . Zu elfterem hatten sich 18 Fahrer
gemeldet , von denen 15 am Start waren . Abgefahren
wurde um 7i/z Uhr vom Start „ Grüner Hof " in Schaar.
Gefahren wurde die 47,4 Kilometer lange Strecke über
Hooksiel , Waddewarden , Hohenkirchen , Wiarden , Hooksiel
zum Start in Schaar . Als Erster lief durchs Ziel Herr
C , Heidemann - Wilhelmshaven , der die Strecke in 1 Stunde
33 Minuten durchfuhr . Mit einer halben Radlänge folgte
ihm Herr Buschmann - Wilhelmshaven als Zweiter . Als
Dritter erreichte Herr Toelstede -Bant mit einer Fahrzeit
von 1 St . 4 1̂ Min . das Ziel . Kurz vor dem Ziel wurde
dem Herrn Heidemann durch Herrn Buschmann die Bahn
übgeschnitten . Dies anerkennend , verzichtete Buschmann
auf seinen Preis . Mithin bekam Herr Toelstede den
zweiten Preis . Herr Kleen -Bant , der fast gleichzeitig mit
Toelstede durchs Ziel fuhr , bekam den dritten Preis.
Zum Seniorenrennen hatten sich 10 Fahrer angemeldet,
von denen 9 starteten . Sie fuhren die 35,2 Kilometer
lange Strecke Schaar , Hooksiel , Waddewarden und zurück.
Als Erster erschien am Ziel Herr P . Fischer -Wilhelms¬
haven , der die Strecke in 1 Stunde 21 Min . zurücklegte.
Als Zweiter erreichte Herr Struck mit einer Fahrzeit
von 1 St . 36 Min . das Ziel . Dritter war Herr Rebien-
Tonndeich , der die Strecke in 1 St . 28 Min . durchfuhr . —
Nachmittags 3 Uhr wurde ein Preiskorso durch die
Straßen der Stadt gefahren , bei welchem der Radfahr¬
verein Farewell -Bant den ersten , All Heil -Wilhelmshaven
den zweiten und Sport -Wilhelmshaven den dritten Preis
errang . — Nach der Korsofahrt fand im Park ein großes
Konzert statt , ausgeführt von der Kapelle der Kaiser !. 2.
Matrosen -Division . Ein Festball , zu dem sich die Teil¬
nehmer in großer Zahl eingefunden hatten , bildete den
Achluß des schönen Festes . Konzert und Ball waren
sehr zahlreich besucht.

* Carolinenfiel , 12 . Juni . Der auf der Posener
Ausstellung prämiierte zweijährige Stammbuchstier Nr . 2650
des Herrn G . H . Janssen zu Friedrichsgroden wurde für
2000 Mark verkauft.

* Wittmund , 11 . Juni . Der Zuchtstuten-Versiche-
ungs -Verein der alten Aemter Wittmund und Friedeburg

hat sich wieder eines bedeutenden Zuwachses zu erfreuen
gehabt , so daß im letzten Versicherungsjahre 223 Stuten
mit 147,780 Mk . versichert waren . Davon waren sieben
Stuten zu entschädigen . Trotzdem reichten 1 ^ pCt . von
der Versicherungssumme , um den Schaden zu decken. —
In der letzten Versammlung des landwirtschaftlichen
Zweigvereins Wittmund wurde über die genossenschaftliche
Errichtung einer Fleischwarenfabrik in Wittmund
weiter beraten . Die Kommission teilte mit , daß 500
Aktien zu je 100 Mk . geplant seien . Aus dem Vortrage
des Herrn Wigand -Braunschweig ging hervor , daß die
Bedingungen für eine solche Fabrik am hiesigen Platze
äußerst günstig sind , insofern es an Material zur Be¬
reitung von Wurstwaren nicht fehlt . Infolgedessen sei an
Transportkosten und wegen Vermeidung von Verlusten
auf dem Transport anderen Fabriken gegenüber viel zu
ersparen , auch würden dadurch , daß nur einheimisches
Vieh verwendet würde , besser und dauernde Abnehmer für
solche Ware sich finden . Dazu kommt dkr günstige Augen¬
blick , daß nächstens Wurst aus anderen Ländern nach dem
jetzt angenommenen Fleischbeschaugesetz nicht mehr ins
deutsche Reich eingefühlt werden darf . Es wurden zwei
Rentabilitätsberechnungen , nach den bisherigen Erfahrungen
aufgestellt , mitgeteilt , wonach bei einer Annahme des
Preises für lebende fette Schweine zu 43 und 44 Mk.
pro 100 Pfund sich noch ein Reingewinn von 14 pCt.
ergab . Gewiß wäre es sehr zu wünschen , daß diejenigen,
welche sich hier und auf dem Lande mit der Schweine¬
mast beschäftigen , einen annähernd so hohen Preis für die
Folge erzielten und dabei auch diejenigen , welche als Ge¬
nossen des geplanten Unternehmens zur Förderung des
Wohlstandes von Stadt und Land ihr Geld hergeben,
hohe Dividenden erhielten.

* Emden , 11 . Juni . Der Landwirt U . E . Groene-
veld aus Borssum erhielt auf der Posener Ausstellung



auf seinen einjährigen Bullen einen ersten Preis und ver¬
kaufte ihn für den hohen Preis von 1900 Mk.

Neueste Nachrichten.
/ (Wolffs Tclegraphen - Bureau .)

Tientsin, 9 . Juni . Der Vizekönig von Tschili
wandte sich mit der Bittschrift an den Thron, den fremden
Mächten die Benutzung der Eisenbahn zu gestatten , sonst
seien ernste Wirren unvermeidlich . Die Boxerbeweguug
greift auch in d .r Provinz Schonst weiter um sich . Viele
Tausende sollen von jenseit Jang -tsun her unterwegs sein,
entweder um General Nieh zu umzingeln oder um hierher
zu kommen. Ein Teil der Truppen General Niehs soll
soll sie jenseits Jang -tsun mein Gefecht verwickelt haben.
Ein Chinese , der aus Machiapu zu Fuß hierhergekommen
ist, erzählt , daß die Eisenbahn von Huang-tsun bis Lofa' in einer Ausdehnung von 33 Meilen vollständig zerstört
ist. 111 französische Marinemannschaften sind mit einem
Maschinengeschütz Freitag Nacht hier eingetroffen.

London, 11 . Juni . Die Londoner Abendblätter
melden aus Tientsin , es verlaute dort gerüchtweise, daß
4000 Russen bei Peel-Taiho gelandet seien und auf Peking
marschierten.

DieLondonerAbendblätterveröffentlichen eine Tientsiner
Depesche, der zufolge die Kaiserin-Witwe nach der russischen
Legation in Peking geflüchtet ist.

Peking, 9 . Juni . Die Zahl und die Verwegenheit
der Boxers in Peking selbst nimmt beständig zu . Die
Straße, in welcher die Gesandtschaften gelegen sind, ist
fortwährend mit einer verdächtigen Volksmasse angefüllt.
Die Protestanten in der Methodistenmission haben eine

> kleine auswärtige Wachmannschaft . Man glaubt , daß die
Katholiken , falls sie angegriffen werden sollten , guten
Widerstand leisten können.

London, 11 . Juni . Amtlich wird gemeldet : Am
7 . Juni fand ein Gefecht bei Roodeval statt, bei welchem
15 Mann und 2 Offiziere des vierten Bataillons des
Derbyshire -Regiments getötet , 71 Mann und 5 Offiziere
verwundet , die übrigen gefangen genommen wurden . Lord
Methuen hatte am 8 . Juni morgens mit der Haupt¬
macht seiner Division ein Gefecht zehn Meilen südlich von
Heilbron. *

Berlin, 12 . Juni . Der Reichskanzler hatte zu
gestern Abend ungefähr tausend Einladungen zu einem
parlamentarischen Empfange ergehen lassen ; derselben
wurde zahlreich Folge geleistet.

Potsdam, 12 . Juni . Das Kaiserpaar ist heute
früh von Wildparkstation aus nach Eisleben und Hom¬
burg abgereist.

Könitz , 12. Juni . Heute herrscht hier Ruhe . Die
Zahl der am Sonntag verhafteten Personen beträgt fünf.

London, 12. Juni . Der Vormarsch eines Teils
der Entsatztruppen für Kumassi ist ernstem Widerstand be¬
gegnet . Weitere Stämme sind zu den Aufständischen über¬
gegangen.

Washington, 12 . Juni . Admiral Crantz tele¬
graphiert , die Lage in China sei ernst, er ersuche um Ab¬
sendung eines Bataillons Marinemannschaften aus Manila.
Der Marinesekretär hat eine entsprechende Anweisung er¬
lassen.

London, 12. Juni . Aus Ventersdorp wird vom
10. d . M . telegraphiert : 250 Buren haben bisher die
Waffen niedergelegt . Das Lager bei Klerksdorp wird
immer mehr und mehr verlassen . Es wird täglich er¬
wartet , daß der Kommandant das Lager übergiebt.

Kapstadt, 12 . Juni . Lord Roberts berichtet, daß
150 englische Offiziere und 3500 Mann, die in Pretoria
gefangen gehalten wurden , in Freiheit gesetzt worden seien.
900 Mann sind von den Buren nach verschiedenen Plätzen
gebracht worden , 200 Mann befinden sich im Lazarett.

Maseru , 11 . Juni . Ein Deserteur berichtet, im
Bezirk von Bethlehem ständen 7000 Buren. In dem
letzten Gefechte sei Kommandant Olivier gefallen . Heute
haben 1500 Buren sich dem General Brabant ergeben.

Jever, 12 . Juni . Dem heutigen Viehmarkt waren
zugeführt 174 Stück Hornvieh , 44 Schafe und Lämmer
und ca. 210 Schweine sowie eine Anzahl Gänsekücken.
Der Handel auf dem Viehmarkt war besser wie am
letzten Markt , es waren etwa 12 auswärtigeHändler an-

j Wesend , die hauptsächlich hochtragendes Vieh zu kaufen
beabsichtigten . Die Preise halten sich anläßlich der gegen¬
wärtig m Dürre durchweg nur auf mittelmäßiger Höhe.
Schwere junge hochtragende Kühe bedangen bis 450 Mk .,
mittelschwere, diesen Herbst kalbende Beester 240 Mk.
Der Handel auf dem Schafmarkt war unbedeutend , schlacht¬
bare Tiere kosteten 27—30Mk . Auf dem Schweinemarkt
entwickelte sich ein guter Handel . 4 Wochen alte Ferkel
guter Qualit t bedangen 9— 10,50 Mk . , geringere Quali¬
täten wurden entsprechend billiger verkauft. Gänsekücken
waren für niedrigen Preis noch kaum loszuwerden . Voll¬
ständig ausgewachsene , ganz weiße Kücken bedangen bis
zu 2,50 Mk . , etwas jüngere Tiere nur ca. 2 Mk . pro
Stück. Im Verhältnis zu früheren Jahren kosten
Gänsekücken in diesem Jahre 1 bis 1,50 Mk . weniger als
früher. — Nächster Markt am 19. Juni (Johannimarkt ) .

OörigkeMchrKekarmtrrmchrmge ».
Zwangsversteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in
der Gemeinde Bant im Orte Beifort belegene, im
Grundbuche der Gemeinde Bant unter Artikel Nr . 223
zur Zeit der Eintragung des Verjteigerungsvermerkes
auf den Namen des GastwirtsFriedrich Jacob Przygodain Bant eingetragene Grundstück,

Parzelle 731/72 der Flur 9 (Haus , Hofraum,
Wohnhaus ) mit einem Flächeninhalte von
8 a 25 gm , einem Reinerträge von 5 Mk.
75 Pfg. und einem Mietwerte von 540 Mk.am S8 . Juli 1SVV morgens 1V ' /z Uhr

durch das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 23. Mai 1900
in das Grundbuch eingetragen.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie
zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkesaus dem Grundbuche nicht ersichtlich waren , wenn
möglich zur Vermeidung von Weiterungenbis zum 11. Juli ISO«
und spätestens im Versteigerungstermtne vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu mach »,
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des
Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen¬
stehendes Recht haben, werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Diejenigen Grunddienstbarkeiten , die nach Artikel
187 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetz¬
buche der Eintragung in das Grundbuch nicht be¬
dürfen , sowie die als Leibgedinge, Letbzucht, Altenteil
oder Auszug eingetragenen Dienstbarkeiten oder Real¬
lasten bleiben von der Zwangsversteigerung unberührt,
unbeschadet der Vorschriften des 8 9 Abs. 2 des Ein¬
führungsgesetzes zu dem Reichsgesetz über die Zwangs¬
versteigerung und die Zwangsverwaltung.Ein Recht auf Befriedigung gewähren die im
§ 10 des Gesetzes aufgeführten Ansprüche. Als
Beteiligte in dem Verfahren gelten die im 8 9 des
Gesetzes aufgeführten Personen.

Jever, 1900 Mai 31.
Großherzogliches Amtsgericht Abt. Iilb.

Konkursverfahren.
In dem Konkursverfahren über das Vermögendes Kaufmanns H. C. Ploen in Bant ist zur Ab¬

nahme der Schlußrechnung des Verwalters , zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichnisder bei der Verteilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Äermögensstücke der Schluß¬termin auf den

22. Juni 1900 vormittags 11 Uhr
vor dem zGroßherzoglichen Amtsgerichte Hieselbstbestimmt.

Jever, den 8 . Juni 1900.
Meyerholz,

Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgerichts.
In der zweiten Hälfte des Monates Mai 1900

ist von einem an der Chaussee zu Glarum liegenden
Neubau eine ganz neue Mauerkelle und ferner einige
Wochen vorher ein Spaten, dessen Stiel mit 2 . ^ .. Ll.
gezeichnet war, abhanden gekommen und vermutlich
gestohlen worden.

Ich ersuche um Nachforschung und Nachricht
zur Akte Nr. 486/00.

Jever, i960 Juni 7 . Der Amtsanwalt:
_ _ U. Ramsaner.

Zwangsversteigerung.
Jever.

Donnerstag den 14 . Juni 1900 nachmitt. 4 Uhr
soll in Wiggers Wirtschaft zu Kniphauserstel

1 Milchkuh,
— anderen Personen abgepfändet — gegen Bar¬
zahlung versteigert werden.

,_ Halberstadt, Gerichtsvollzieher.
Das Gras an der Amtschauffee Jnhausen-

Rüstersiel soll Sonnabend den 23 . Juni nachmittags
6 Uhr in Onkens Wirtshause zu Fedderwardergroden
meistbietend gegen Barzahlung verkauft werden.

Mitteldeich. F. Popken.
Sielsache.

Die zweimalige Reinigung des Jnhausersteler
Binnentiefs werde ichSonnabend den 1« . d. M.
nachmittags V Uhr in Hillers Gasthause zu Jn-
hauserstel öffentlich mtndestfordernd ausverdingen.

Memershausen , Juni 11.
E. Lauts, Sielgeschw.

Das diesjährige Reinigen der Made , des
Fedderwarder und Kopperhörner Tiefs werde ich
verdingen Sonnabend den 16 . Juni nachmittags
6 Uhr in Onkens Wirtshause hterselbst

Fedderwardergroden. L . I Popken.
Gemeindesachen.

Das Gras an den hiesigen Gemeindewegen istbis zum 24 . Juni d . I . bei Vermeidung von Brüche
zu mähen.

Fedderwarden . F. Popken, G .-V.
Tie erforderlichen Erdarbeüen an den Gummel-

steder und Bössechauser Genoffenschaftswegen, sowiedie Unterhaltung w :rde ich Sonnabend den 16 . Juni
nachmittags 4 Uhr an Ort und Stelle mindestfordernd
ausverdingen . Annehmer versammeln sich am Mühlen-
rether Wege.

Sillenstede . C . P . Cornelßen.

Prirmt-KekarmLmachrmge «.
Brausepulver , Brauselimoaade -Bonbons , Citronen-

und Weinsteinsäure rc. Eilers, Drg.
Giftfrei es Fliegen papier , sehr wirksam. Eiters.

Kartoffeln, """"""
Photographische Apparate

nebst Bedarfs -Artikel.
Große illustrierte Preisliste 20 Pfg.

Soeben wieder etngetroffen:
znm Würzen

der Suppe«,»er «v«ppe«,
^ wenige

Tropfen genügen-

Von äsr ksiso rurüek.
Vr . ULVÄ . 8 « I » I>LVÄVIL.
Lporislnrrt kür Usl»- , PIsssn- unei Odrsnternnics,vottorpstr.

Empfehle deneinstimmigangekörten Stier
psusllbus-

, 3 H - ^ 7699.
Uffenhausen. I . A. Janßen.

Kann noch 2 bis 3 Stück Hornvieh in Weidenehmen.
Fr.-Aug.-Groden . Rud . Janßen.

Suche ein starkes 6- bis lOjährigesUrbeitS-pferd anznkanfen.
Leichte Fehler schaden nicht.
Offerten mit Preisangabe erbeten.

Bohnenburg . Eduard Hinrichs.
Junger Mann sucht volle

Kost und Logis.
Off . sub 8 . 812 postl. Jever erbeten.

Zn sofort ei« Hausdiener.
Löwen-Apotheke.

Auf sofort ein älterer selbständiger Zimmer-und Mauermann zu Flickarbeiten gegen hohen Lohngesucht . Demselben kann ich Sommer - und Wtnter-arbeit versprechen.
Rüsterfiel._ G . Kleyhauer.

Wirte, welche Kellnerinnen zum Schießfeste
Hab n wollen, müssen sich spätestens bis Mittwochgemeldet haben.

Wilhelmshaven , Wallstr . 24b.
_ _ _ Frau Maßma nn.

Gesucht.
- sofort oder zum 1 . Juli ein junges Mädchen,welches den Verkauf kennt oder zu erlernen wünscht.

Gehalt nach Uebereinkunst.
n . cnr-

N - Schmacker, Schlächtermeister.Bant bei Wilhelmshaven. _
Gesucht.

Auf sofort zwei Schneidergefellen.
Altfunnixsiel , Ostfriesland . Meint Harms.

Gesucht.
Wegen Erkrankung meiner Magd auf soforteine andere.
Warfreihe. Th . Pielstick.
Ein Fräulein sucht zu beliebigem Antritt Stelleals Haushälterin in einem landwirtschaftlichen Be-trieb . Zu erfragen in der Erped . d . Bl. Nr. 59.Verloren ein Armbandvom Blumenkohl bis

zum Bahnhof . Wiederbringer eine Belohnung.
Näheres in der Exped. d . Bl.

Zu verkaufen.
Zwei fette Schweine.

Kaperei bei Hohenkirchen.
Ein schweres Bullkalb , 2 Monat alt wünschtpreiswert zu verkaufen ^

Funnens. R. Oltmanns.

C . Becker.



Leichte EmMr - MMer,
Strümpfe und Socken

Jever.
empfiehlt

Theod. Harms.

>!> MIW« , AniMn Md chic» Ai»m-
sc« mit bksin mllkr killige m Kaie md

Glvppckvelrvii,
Wmtteri fedndiG , stets a 8«M.

L.AvuävIsoIul
Das angenehmste Sommerunterzeug sind

Retzjacken
für Herren « nd Damen , von so Pfg . an,

hindern Schweißbildung , unverwüstlich im Tragen.

WorLIr Nv 8S8.

Großer Gelegeuheitskavf!
Da ich den Ver¬

trieb von Maschi¬
nen aufgeben will,
verkaufe ich

z« dedntnd
demteiMten

Peeise«.
Am Lager sind noch:

3 Osborne -Mähnrafchiriert
mit Handablage,

1 Osborne -Wender,
1 amerik . Heurechen , ganz aus Stahl.

ÄWacka,
Schmiedemeifter.

Empfehle fetten gerituch. Speck
ä Pfund 50 Pfg.

Jever. I . H . Oberkrohn.

Pflaumenmus,
t Pfd . 30 Pf . , 10 Pfd . 2 Mk - SO Pf.

I . H . Caffens , Neuestraße.
Donnerstag den 14 Juni nachmittagsM - Uhr

SE " große Schellfische . MG;
Sengwarden . I . F . Wickler.

Fs. Harzkäse. Wilh. Gerdes.
Zn verkaufen.

Eine 7jährige belegte Stute mit gutem Hengst¬
füllen , sehr fromm im Geschirr.

Cleverns . I . W . Behrens.
Zu verkaufen.

Beste Kuhkälber.
Jever , St . Annen thor . J ulius Levy.

Käüfe
^

fortwährend fette Schweine und
fette Kälber.

Jever , St . Annenthor . Julius Levy.

LVniiiiiii ^ .
Lege Gift für Federvieh in meinem Garten.

Sande . I . H . R ohlfs.

Rüstersiel . Zur Besprechung über das Schützen¬
fest werden die Lehrer und alle Schulachtsgenossen
der Schulachten Kniphauserstel und Neuengroden auf
Freitag den 15 . Juni abends 8 Uhr bei G . Wiggers
freuudlichst eingeladen.

_ Der Vorstand.

Ulnb der Landwirte.
Infolge Einladung des Tanzvereins Sande

findet Mittwoch den SO . Juni ein

Aussing
nach Sande statt.

Zusammentreffen dort nachmittags 4 Uhr.
Der Vorstand.
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ist und bleibt

das beste Waschpulver.
Ueberall zu haben ü LS Pfg.

_ Achten Sie auf 8 «I» ntL » »» rIrv in
rvtlivr L?nrvv , da ähnliche Packele mit geringer

Qualität verkauft werden.

k . » . Sokrautd , Keuvieä,
größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.

d Gegründet 1830. «

U«r«§ vrecher Rr . 4. B « antwortlick « Redakteur : v . Wettermann tu Jever.

Schützenhof.
Mittwoch den 13 . Juni

2. Abonnements-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle der Kais . 2 . Matrosen-
Diviston unter persönlicher Leitung des Kais . Musik-

Dirigenten Herrn F . Wöhlbier.
Anfang 4 Uhr.

Nach dem Konzert

AE
'

llLI - l .
"

MG
Entree für Nichtabonnenten 1 Mk.

Es ladet freundlichst ein

_ Fr . Küpker.

moosnüne.
_ Sonntag den 17 . Juni

Ak 1- Sommerfest 2
des Vereins Fidele Gesellschaft,

verbunden mit einer

gnosseiBlVIsiidsunHFeiei ' .

Anfang des Balles 5 Uhr.
Tanzband 1 Mk . — Mitglieder frei.

Es laden freundlichst ein
der Vorstand . Janßen.

Mämicr-Timivereiil Jever.
Dienstag den LS. Juni abends 9 Uhr

im Vereinslokale.
Tagesordnung : 1 . Rechnungsablage ; 2 . Wahl

des Vorstandes ; 3 . Rechnungsablage für die freiwill.
Feuerwehr ; 4 . Wahl der Chargierten derselben ; 5.
Wahl der Delegierten zum Verbandsfeuerwehrtage in
Damme ; 6 . Verschiedenes.

_ Der Turnrat.
Für die zahlreichen Aufmerksamkeiten die uns am

9 . Juni , am Tage unserer goldenen Hochzeit , be¬
wiesen wurden , sagen wir allen unfern herzlichsten
Dank.

Bohlswarfen , Gemeinde Schortens , 1900 Juni 10.
Gerd Ufken Janßen und Frau

_ geb . Christians.

Geburts -Anzeige.
Statt Ansage.

Die Geburt einer Tochter zeigen an
R . Heiken und Frau

Gerhardine geb . Holsten.
Schoost.

Todes-Anzeigen.
Wiederum traf uns ein haner Schlag , indem

uns auch unsere Tochter und Schwester

L II » « ll « ° N

im Alter von 3 Jahren durch den Tod entrissen
wurde . Um stille Teilnahme bitten

die tief betrübtem Eltern
Johann Janßen und Frau

nebst Kindern.
Feldhausen , 9 . Juni 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittags
5 Uhr auf dem Friedhofe in Schortens statt.

Fedderwarden , 9 . Juni 1900.
Heute Morgen 10 Uhr entschlief sanft und ruhig

nach langen , schweren Leiden mein lieber , unvergeß¬
licher Mann und unser liebevoller , sorgsamer Vater,

der Proprietär

«§ . <§ . «AH 'S-rs,
in seinem 64 . Lebensjahre.

Die tief gebeugte Witwe nebst Kindern.
Die Beerdigung findet Freitag den 15 . Juni

nachmittags 3 Uhr in Sengwarden statt . Abfahrt
vom Sterbehause 2 Uhr.

Kranzspenden waren nicht im Sinne des Ver¬
storbenen .

Danksagung.
Allen , die unserer lieben Tochter die letzte

Ehre erwiesen , unfern innigsten Dank.
Mederns . Karl Hildebrand u . Frau

_ nebst Angehörigen . _

Der Gesamt - Auflage unserer heutigen
Nummer ( außer preußischem Gebiet ) liegt ein
Prospekt des Bankhauses Philipp Fürst in
Hamburg bei. _

Hierzu eiu zweites Blatt.
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Abouuementspreis pro Quartal 2 Alle Postanstalten nehmen
BestellungR entgegen . — Für die Stadtabonnenten incl . Bringelohn 2 ^ .

Nebst der Zeitung Jnsertionsgebühr für die CorpuSgeüe oder deren
für das Herzogthum Oldenburg 1V für d<tS

Dmck und Verlag von E . L- Meücker ck SAH«
V 4

Jeverlandische Nachrichten.
^ 135 Mittwoch den 13 . Juni 1900. llO. JohrWnz.

Zweites Blatt.
Privst-KelraMtwachNvgerr.
Bargstedebei Varel. Der Gastwirt und Land¬

mannWich . Gramberg Hieselbst beabsichtigtkrank¬
heitshalber seine zu Borgstede bei Varel belegene

Besitzung.
bestehend aus neuen Gebäuden mit reichlich 25 Zück
Ländereien bester Bonität, im Ganzen oder geteilt
mit Antritt auf November d I . zu verkaufen.

Verkaufstermin wird auf
Dienstag den 19 . dieses Monats

nachmittags 3 Uhr
in dem zu verkaufenden Wirtshause anberaumt.

Kaufliebhaber ladet ein
W. Weber , Aukt.

Kro88v rwräv-
lwäkokIvllLuklioll.

Die Herren Landwirte Gebrüder Hollmann zu
Hekeln bei Berne beabsichtigen

Montag den 18 . dieses Monats
morgens 10 Uhr

beim Dierken'schen Gasthofe Hieselbst

zwei- und Keijiihchk

- Me.
Wallache «ab Stuten,

20 dito dito

Eilterfchlk »
,

Hengste,
m hemmMÜer Wuimung,

öffentlich auf geraume Zahlu^ sfristverkaufenzu l^sm
Auf die vorzüglicheQualität der zum Ver¬

laufe kommeuden Tiere soll ich besonders auf¬
merksam machen.

Wittmund , den l 1 . Juck 1900^
H. Eggers.

Zu verkaufe».
Ein Hochtragendes schönes Enterbeest.

Jnnhausen. H- E. Tadk^
Zu verkaufen.

Kohl- undSteckrübenpflanzen.
Grafschaft .

U. Janßen.

Altgarmssiel . Ich werde
Freitag den 15 . Juni d. I.

nachmitt. präzise 1 Uhr ansangd.
die zur Konkursmasse des Wirts und Zimmermanns
E - P . Hinrichs das. gehörenden beweglichen Gegen¬
stände, als:

ea. 18« FlaschenWeine und Liköre,
Kisten Zigarren, SO Stämme

Nutzholz, Eichen, Eschen re., S«
tannene «. eich. Bretter , 50 Cement-
platten , 1 Haufen Steine, 1 do . Dach¬
ziegel, Cement, Latten , Bockheide , Draht¬
nägel , 1 Hobelbank, 1 Tauwerk mit Rollen,
1 Drehbank, Richtpfählt, div . Zimmer-
gerätr

ferner : I Tresen , 1 Schenkschrank, 5 Tische, 12
Wiener Stühle, 1 Gartenbank , 1 Spiegel,
1 Bierapparat, 1 Spiel Kegel mit Kugeln,
35 Weingläser , 90 Biergläser , 60 Bier¬
untersätze;

sodann : 1 Wanduhr , 2 Spiegel, mehrere Garderoben¬
halter, 2 Sofas , 1 Sofatisch , verschied,
viereckige Tische, 2 Bänke, 6 Polsterstühle,
i Figur mit Konsole, versch . Gardinen
und Rouleaux , 2 Teppiche, I Sekretär,
1 Glasschrank , 1 Petroleummaschine, ver¬
schiedenes Porzellangeschi r , als Kaffee¬
kannen, Theetöpfe , Teller , Tassen, Thee-
bretter , Kummen, Saucieren , Fruchtkörbe,
1 Waschtrog mit 2 Böcken , 1 Ballie,
mehrere Leitern , l Treppe , 1 Kasten- , 1
Borfkarre , 1 Zeugheck , 1 Krippe, 11 Feuer¬
kieken , Fässer , Kisten, Kasten, Körbe und
verschiedene sonstige hier nicht genannte
Gegenstände, e blich auch mehrere Placken
Gartenfrüchte,

öffentlich mit Zahlungsfrist an den Meistbietenden
verkaufen.

Ich lade Kauflustige ein mit dem Ersuchen, pünkt¬
lich zu erscheinen , damit der Verkauf an einem Tage
beschafft werden kann.

Tettens, 1900 Juni 8,
Der Konkursverwalter:

Werkouf.
Herr Remmer Harms Janßen zu Schortens hat

mich beauftragt , seinen zu Damsum belegenen

riLir,
bestehend aus

einem Wohn - und Wirtschaftsgebäude
mit Backhaus , großem Obst- nnd Ge¬
müsegarten und ea. 60 Diemathen

Ländereien,
bei Stücken oder im Ganzen öffentlich zu verkaufen.

Verkaufstermin ist angesetzt auf
Sonnabend den 23. dieses Monats

nachmittags 4 Uhr
im Janßen'

schen Wirtshause zu Damsum , wozu Kauf¬
lustige eingeladen werde».

Esens , den 5 . Juni 1900.
L . UILIvrts-

beeidigter ostfrtestscher Auktionator.

Herr Proprietär F. R. Cramer , Jever, will seine
zu Werdum belegene, von Herrn Rose gegenwärtig
benutzte

bestehend aus einer Mahl - nnd
Peldemühle mit dem dabei be¬
findlichen Mühlenhause , einem
großen Garten und ea. L/ , Die-
math Landes,

auf 6 Jahre zum Antritt auf den i . Mai 1901 ver¬
pachten.

Reflektanten werden gebeten, mit mir in Unter¬
handlung zu treten.

Esens , den 11 . Juni 1900.
G . C . Ulferts,

beeidigter ostfrtestscher Auktionator.

Vsnlrsuß,
Frau Witwe Frerichs zu Westerbolt hat mich

beauftragt , ihren von Herrn Landw . Edz. E . Müller
gegenwärtig bewohnten und bewirtschafteten

Platz
zu Westerhott,

bestehend aus einem Wohn - und Wirtschaftsgebäude
nebst Backhaus , Nebenscheune, Garten und ca . 30
Diemathen Ländereien , zum Antritt auf den 1 . Mai
1900 bezw . diesen Herbst im Ganzen oder bei Stücken
öffentlich zu verkaufen.

Termin dazu ist angesetzt auf
Sonnabend den 30. dieses Monats

nachmittags 4 Uhr
im Wwe . Folkerts 'schen Wirtshause zu Westerholt,
wozu Kauflustige eingeladen werden.

Esens , den 11 . Juni 1900.
L. L. Utforts-

beeidigter ostfriesischer Auktionator.
Mein zu Moorsumerfeld , Gemeinde Sillenstede,

belegenes
Wohnhaus

nebst 4 Matten Landes wünsche ich unter der
Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber wollen sich mit
mir in Verbindung setzen.

Friedr ich Coorels.
Llee -m», -iLusrkLtt U. »UmnevU I

dUIis »in «t Uis .KlsinLimis-
flltni'Lktsr.

IVi - a - rverkHiuei ' ee -üi-Ilt.
1 kim, UW limburg

k »llrrLUvskks u .drossdLnälunL

Reisekoffer,
Damenkoffcr, Handkoffer,

Reise- und Touristentaschen
empfiehlt in großer Auswahl

S-ttl«.



Filialen:
Wilhelmshaven,

Marktstraße 24,
Bsmarckstraße 11.

Barel,
Obernstraße 4.
Oldenburg,

Langestraße 6t,
Hfiligengeiststraße 18,

Verden,
Großestraße 76.

Nienburg,
Langestraße 62.

Hannover,
Breitetzraße 30,
Steinstraße 9»,

Engelbostelard I,
Alte Kellerheerstr. 47.

Hildesheim,
Altpetristr . S.

Hameln,
Osterstraße 4S.

Minden i. « S..
Scharn - u, Bäckerstraße-

Ecke.
Herford,

Gehrenberg iS.
Detmold,

Langestraße 36.
Bielefeld,

Niedernstraße 89.
Gütersloh,

Berlinerstrabe 248.
Hamm,

Gr . Werftstr 19.
Schwerte,

Hüsingstraße 18.
Unna,

Mark : 6.

Re« eröffnet ! WW" Neu eröffnet!
Zpestal- GeschSft sßl

Kaffee u. Thee.
Hierdurch erlaube ich mir , einem geehrten Publikum

anzuzeigen, daß ich nunmehr in

RMcht W. > . MWtW,
im Hause des Goldwarenhändlers

Herrn R . Lülwes,
eine Verkaufsstelle meiner bekannten gutenKaffees
errichtet habe. Durch günstige Einkäufe für viele Ge¬
schäfte zusammen bin ich in der Lage , den geehrten
Konsumenten bedeutende Vor eile beim Einkauf von Kaffee
zu bieten und empfehle denselben

geröstetper Pfd . Mk. 0,70 , 0,80 , 0,90 , 1,— 1,10, 1,20,
1,30, 1,40, 1,50, 1 .60 , 1,70, 1,80,

Roh -Kaffee per Pfd . Mk 0 .70 , 0,80 , 0,90 , 1,- , 1,10,
1,20, 1,30, 1,40, 1,50, 1,60.

AIS Zusatz zu« Bohnenkaffee empfehle:
Malzkaffes mit Kaffeegeschmackper Pfd . 25 Pfg.,
Kaffee-Sfieuz per Dose o Pfg. , per Taffe 28 Pfg.,
Kaff*e-Gff« »z 1« Triukl läsern per Glas 28 Pfg.

I » . KristallwürfelznckerP r Pfund 29 Pfg.
I » . Kristallstampfznckerper Pfund 27 Pfg.
Gemahl . Kandis, das best - , was existiert , in Säckchen

von 2 Pfd , per Pfd . 35 Pfg.
DU ' Thee, neue Ernte , direkter Import.

Souchong per Pfund Mk. 4,— , Vj» Pfd . 40 Pfg.
» » » » 3,50 , » 35 ,
» » » » - » 30 „

Souch . Long . „ , » 2,50 , „ 25 „
Congo » » » 2, , » 20 ^
Souchong „ „ „ l,50 , » 15 „

MO Chokolade, garantiert rein. "MG
^ > garant . rein . perPfd . Mk. 1,50, ' /» Pfd . 30Pf.

f
" » » » » 1,80 , » 36 „

Brnch-Chokolade, .
Banille -Block-

Chokolade „
Ehokolade-Plätzche« „

DU - Biskuits in «
Nationalmixed per Pfd . 408
Albert „ „ 80
Demilune „ „ 90
Kolonial „ 85

2 .40,
0,80,

48
16

1 _ on
n n V t » »
» » ,, 1,10, „ 22 „

ets frischer Ware . "HD
ff. Katsermischung p . Pfd . 130 Pf.

Vanille -Bretzeln „ 100 „
Hansa -Mischung „ 150 „
Aachener Printen „ 50 „

Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten
von 10 Schnitten pro Packet 15 Pfg.

Walz -Hafer per Pfund 25 Pfg.
Vvandenbusch-Acrisev-

Kaisers Kaffeegeschäft,
Msir . M . RmAi . W.

im Hause des Goldwarenhändlers Herrn R . Lülwes.

Filialen:
Emden,

Zwisch. beidenSyhlen.

Osterstraße 17.
Singe«,
Markt.

Rheine,
Münsterstraße 3.

Osnabrück,
Großestraße 80,
Krahnftraße 38.

Münster i. W .,
Rothenburg 3,
Salzstraße 7,

Bogenstraße 1.
Coesfeld,

Schüppenstraße 11.
Recklinghausen,

Breitestraße 38.
Castrop,

Münsterstratze 14.
AUenefsen,

Chauffeestraße 153.
Borbeck,

Niederstraße 29.
Hörde,

Chauffeestraße 43.
Werden,

Ruhrstraße,
u. s. w.

Feuer- und Hagel-Versicherungs -Gesellschasten
zu Neuharlingersiel.

Die diesjährige Jahres -Versammlung nach Art . 24 uud zugleich eine außerordentliche General¬
versammlung nach Art. 22 ist auf Sonnabend den 30 . Juni vormittags 9 ' /, Uhr im Harmsschen Gasthofe
zu Esens anberaumt worden , wozu die Mitglieder hiermit eingeladen werden.

1 . Abnahme der Rechnun: äs i . Mai 1899/1900.
2 . Beratung über Statutenänderung.
3 . Verschiedene Anträge.

Es waren versichert
Mitgl . für Mobilien F -ldfrüchte Vieh insgesamt

1898/99 9427 23,824,650 Mk-, 10,240,210 Mk. , 19,249,890 Mk , 53,314,750 Mk.,
1899/1900 9573 24,122,690 „ 10,326,000 „ 19.732,070 „ 54,180,760 „
1899/1900 also mehr 146 298,040 Mk , 85,790 Mk. , 482,180 Mk. 866,010 Mk.

Nach Erledigung obiger Tagesordnung wird die Jahres -Rechnung der Hagel-Versicherung vorgelegt
werden. Letztere zählte im letzten Rechnungsjahr 600 Milglieder , welche mit 2,533,560 Mk. versichert waren,
darunter 23 mit 47,000 Mk . Verficherungskapital neu eingetretene Mitglieder.

Neuharlingersiel , den 12 . Juni 1900.
Namens der Direktion:

C Mam men. _
Mein Lager

landwirtschaftlicher Maschinen,
als:

Osborne -Mähmaschinen, Harkmaschinen,
Heuweuder,Quetfchmaschinen, Schrotmühleure.,

halte bestens empfohlen.
Zugleich bringe mein Lager selbstverfertigter

Pstüge und Eggen in gütige Erinnerung.
iVestrum . L ckanasen, Schmiedemstr.

Zu verkaufe «.
Ein Kochofen , eine Dezimalwage , mehrere Leitern

und Trittleitern.
Große Burgstr. Wwe. Lipport.

Zn verkaufe ».
Ein sieben Wochen altes Kuhkalb , sowie 1 Fuder

Streustroh.
Grafschaft . Heinr . Meyer.

Zu verkaufen.
Ein 2jähriger angekörter Stier.

Berdumer -Riege. I . Meents.
Zn verkaufen.

3 gute Kuhkälber.
Jever . _ H . Sternberg.

Auf durchaus sichere erste Hypothek suche auf
eine Wirtschaft 10 000 Mk . per 1 . Dez. d . I . anzul.

Offerten unter v . L . an die Exped. d. Blattes
erbeten.

Mit

Weckschem Frischh alter
werden Erfolge erzielt, wie sie beim Einmachen von
Gemüse und Früchten auf keine andere Weise, ganz
gleich welche , erzielt werden.

Jevee . C . F . Onken.

Frisch gekramte Kaffees,
als Haushaltungskaffee Psd. 80u. 90Ps.,

reinschmeckende Mischung Psd. 1 Mk .,
Kiebitz -Kaffee Psd. 1,10 Mk.,

feinste Java-Mischung Psd. 1,20 Mk.
empfiehlt stets frisch in reinschmeckenden Qualitäten

iik Me jkiMWc Wc -Biemm!
von

I . H. Cafsens.

verwenden Sie
für Ihre Ernte nur

NA-
Mähmalchilien.

Sie haben dann die

vollkommenste Maschine
des 20 . Jahrhunderts.

Beschreibung, Preislisten rc . sende ich auf
Wunsch franko.

N. I,. keysrsbüek,
General-Vertreter für Deermg -Maschmeu.

MoUereihilfsstoffe.
als:

Käselaabextrakt,
Buttersarbe,
Käsesarbe.

(Prämiiert mit der gold . Medaille .)

Puder-Kakao.
I-övvll-LpolLvke.
_ kvnnspnsvksn 28.

(Prämiiert mit der gold . Medaille .)

NizzaerSpeise-WimäOel

Z« verkaufen.
Ein gut erhaltenes

Jever, Mühlenstraße . H . Christop h ers.
Hohenkirchen.

Suche pro sofort ein ordentliches Dienstmädchen.
— — Fokkens Hotel.

Suche für meinen landwirtschaftlichen
Haushalt ans sofort oder doch so bald
wie möglich ein schon etwas erfahrenes
junges Mädchen zur Stütze der Haus¬
frau.

Isens b. Burhave in Butjad.
Wilh . Francksen, Landw.

Gesucht.
Eine Haushälterin zum baldigen Antritt

Jever . Fried r . Ebeling, hinterm Bahnhof.
Gesucht.

Ein Knecht oder Tagelöhner , der ackern kann.
Wübsenburg. I . Schönbohm.

Ich suche auf sofort eine tüchtige Weißbrot »,
austrägerin.

Sengwarden. WeertUlfers. Bäckermstr.
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